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Sachstandsbericht: 

Im Rahmen eines Ermittlungsverfahrens der Staatsanwaltschaft Kiel 
und des LKA Schieswig-Hoistein wurden am 28.01.16 in Schleswig
Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Baden
Württemberg, Bayern, Hessen, Saarland und Berlin zeitgleich 114 
Durchsuchungsbeschlüsse für Wohn- und Geschäftsräume vollstreckt. 
An der Durchsuchungsaktion waren fast 650 Polizisten beteiligt. 
der durchsuchten Spielhallenobjekte liegen in NRW. 

Auslöser der Durchsuchungsmaßnahmen war 
das Auszahlungsverhalten von Spielautomaten zum 
geändert werden kann. Die Software 
Betriebsergebnisse der Geräte nach zu manipulieren. 
Manipulation der Software wurde der herstellerseitig verwendete Dongle 
(= Kopierschutzstecker) ersetzt bzw. einen zweiten Dongle 
ergänzt. 

Neben zwei einsatzbereiten scharfen Schusswaffen Schleswig
Holstein wurden in allen beteiligten Bundesländern umfangreiche 
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1. Einkommen-/Körperschaftsteuer 

Werden die Betriebsergebnisse von Spielautomaten 
gemindert, so führt das zu einem niedrigeren Gewinn bzw. einem 
höheren Verlust. Hierdurch kommt es -- je nach Rechtsform 
Spielhallenbetreibers - zu einer Minderung 
natürlichen Personen) 
Kapitalgesell schaften). 

2. Gewerbesteuer 

der Gewerbeertrag 
Gewerbesteuermessbetrag an den nach den 
Einkommen- bzw. Körperschaftsteuergesetzes ermittelten aus 
Gewerbebetrieb anknüpft, führt die Manipulation der Betriebsergebnisse 
von Spielautomaten zu 
Gewerbesteueraufkom mens. 

3. Umsatzsteuer 

Umsätze aus dem Betrieb von Geldspielautomaten unterliegen dem 
Regelsteuersatz i. H. v. 19 %. Bemessungsgrundlage ist die Differenz 
zwischen Spieleinsätzen und Gewinnauszahlungen. Werden 
Spieleinsätze manipulativ vermindert bzw. die vermeintlichen 
Gewinnauszahlungen erhöht, schmilzt die umsatzsteuerliche 
Bemessungsgrundlage mit der von 

4. Vergnügungssteuer 

Höhe 
bestimmt werden. Bei Geldspielautomaten 
in der Regel ein bestimmter Prozentsatz 
Vergnügungssteuer erhoben. Soweit Manipulation 
Reduzierung des aufgezeichneten Einspielergebnisses führt, 
zu einer Minderung der Vergnügungssteuer. 

Auswertung der ausgelesenen 
Geldspielgeräte-Plattformen 



werden. 
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